
[s.n.]

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 66 (1940)

Heft 29

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-477153

PDF erstellt am: 03.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-477153


Wer vîll fröget, dem wird vill g'antwortet!

Würd' jeder nach RAGAZ baden gahn,
Rheumatisch gehörte der Sage an.

Verkehr.bureeu Bad Rmj« Telefon 8 12 M

Kürzlich war ich mit meinem
achtjährigen Bruder beim Zahnarzt. Dieser
zog ihm zwei Zähne. Auf dem ganzen
Heimweg weinte der Bub. Um ihn zu
trösten, sagte ich: «Hansli, muesch doch
nüd eso brüele, gsesch, chunsch wieder
zwee Zäh über.» Da schluchzte er nur
noch mehr und jammerte untröstlich:
«Ne-nei! Dä Dübel hät mer's ja mit samt
de Wurzle usgrisse!» Elsb

Vom einfachen Imbiß zur
reicli garnierten Platte
preiswürdig und reell:

Braustube Hfirlimann
Bahnhofplatz Zürich
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